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• Ab dem Geschäftsjahr 2009 ist gemäß den International Financial
Reporting Standards (IFRS) ein neuer Rechnungslegungsstandard  
zur Segmentberichterstattung (IFRS 8) verpflichtend anzuwenden. 

• Die BMW Group wird die geforderten Änderungen bereits im 
Jahresabschluss 2008 berücksichtigen.

• Neben den verpflichtenden Änderungen gemäß IFRS 8 wird dessen 
Einführung zum Anlass genommen, weitergehende, freiwillige 
Änderungen im Konzernabschluss vorzunehmen.
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• Der Ausweis der Konsolidierungen erfolgt getrennt vom Ausweis der Gesell-
schaften des BMW-Konzernverbundes, die nicht eindeutig einem der Kern-
geschäftsfelder zuordenbar sind (Sonstige Gesellschaften). 

• Für jedes Segment ist eine Kennzahl für das Segmentergebnis sowie das 
Segmentvermögen anzugeben. 

• Außenumsätze und langfristige Vermögenswerte sind für das Herkunftsland 
des Unternehmens sowie für dessen wesentliche Auslandsmärkte gesondert 
auszuweisen. 
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• In Gewinn-und-Verlust-Rechnung, Bilanz und Kapitalflussrechnung wird 
die freiwillige und nicht testierte Teilkonzerndarstellung, welche mit dem 
Konzernabschluss 2001 eingeführt wurde, durch eine testierte Segment-
darstellung ersetzt.

• Die vorgenommenen freiwilligen Änderungen entfalten keine Ergebnis-
wirkung.



Neue Segmentberichterstattung.
Segmentinformationen nach IFRS 8.

Geschäftsjahr 2007 in Mio. Euro

Finanz-
dienst-
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Umsätze mit Fremden 42.435 1.223 12.146 214 - 56.018

Umsätze mit anderen Segmenten 11.383 5 1.794 76 -13.258 -

Umsätze gesamt 53.818 1.228 13.940 290 -13.258 56.018

Segmentergebnis 3.450 80 743 168 -568 3.873
(EBIT) (EBIT) (EBT) (EBT) (EBT)

Segmentvermögenswerte 15.108 440 4.139 33.419 35.891 88.997

Investitionen* 4.462 45 13.012 9 -2.223 15.305

Abschreibungen* 3.566 86 4.124 11 -1.629 6.158

*     inklusive Vermietete Gegenstände

(CE**) (CE**) (EK***) (CE**) (Σ Aktiva)

**  Capital Employed
*** Eigenkapital

• Alle Gesellschaften des BMW-Konzernverbundes, die nicht eindeutig einem der Kerngeschäfts-
felder zugeordnet werden können, sind im Segment ‚Sonstige Gesellschaften‘ auszuweisen.

• Im BMW Konzern sind das im Wesentlichen die Holding- und Konzernfinanzierungsgesellschaften. 

• In der Spalte ‚Überleitung auf Konzernwert‘ sind Konsolidierungen sowie den einzelnen Segmenten 
nicht unmittelbar zuordenbare Umfänge enthalten.

• Die berichteten Segmentergebnisse und –vermögenswerte stellen die Grundlage für die segment-
spezifischen Steuerungskennzahlen bei der BMW Group dar und werden regelmäßig an das 
Management berichtet. 
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• Neben dem Herkunftsland Deutschland stellen für Unternehmenstätigkeit der BMW Group
die USA und Großbritannien wesentliche Auslandsmärkte dar. 
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Geschäftsjahr 2007 in Mio. Euro Finanzdienst-
leistungenKonzern

Sonstige 
Gesell-

schaften
Konsoli-

dierungenAutomobile Motorräder

Umsatzerlöse 56.018 53.818 1.228 13.940 290 -13.258

Umsatzkosten -43.832 -43.290 -883 -12.595 -229 13.165

Bruttoergebnis vom Umsatz 12.186 10.528 345 1.345 61 -93

Vertriebskosten und allgemeine
Verwaltungskosten -5.254 -4.417 -152 -606 -76 -3

Forschungs- und Entwicklungskosten -2.920 -2.805 -115 - - -

Sonstige betriebliche Erträge 730 552 2 25 209 -58

Sonstige betriebliche Aufwendungen -530 -408 - -47 -145 70

Ergebnis vor Finanzergebnis 4.212 3.450 80 717 49 -84

Ergebnis aus Equity-Bewertung 11 11 - - - -

Zinsen und ähnliche Erträge 645 710 - 2 1.768 -1.835

Zinsen und ähnliche Aufwendungen -897 -870 -9 -2 -1.591 1.575

Übriges Finanzergebnis -98 -69 - 26 -58 3

Finanzergebnis -339 -218 -9 26 119 -257

Ergebnis vor Steuern 3.873 3.232 71 743 168 -341

Ertragsteuern -739 -511 -11 -269 -5 57

Jahresüberschuss 3.134 2.721 60 474 163 -284

Ergebnisanteil fremder Gesellschafter 8 8 - - - -

Ergebnisanteil der Aktionäre der BMW AG 3.126 2.713 60 474 163 -284

Um einen besseren Einblick in die Ertrags-, Finanz- und Vermögenslage zu ermöglichen, wird 
der BMW Group Abschluss um eine Darstellung der Segmente ergänzt (freiwillige Änderung).
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Geschäftsjahr 2007 in Mio. Euro Finanzdienst-
leistungenKonzern

Sonstige 
Gesell-

schaften
Konsoli-

dierungenAutomobile Motorräder

A
kt

iv
a

Immaterielle Vermögenswerte 5.670 5.333 65 120 152 -
Sachanlagen 11.108 10.870 194 25 19 -
Vermietete Gegenstände 17.013 254 - 19.911 - -3.152
At-Equity bewertete Beteiligungen 63 63 - - - -
Sonstige Finanzanlagen 209 6.121 - 23 5.319 -11.254
Forderungen aus Finanzdienstleistungen 20.248 - - 20.248 - -
Finanzforderungen 1.173 92 - 349 762 -30
Latente Ertragsteuern 720 1.010 - 385 219 -894
Sonstige Vermögenswerte 415 404 - 392 11.015 -11.396

Langfristige Vermögenswerte 56.619 24.147 259 41.453 17.486 -26.726
Vorräte 7.349 7.036 292 9 13 -1
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 2.672 2.438 119 80 35 -
Forderungen aus Finanzdienstleistungen 13.996 - - 13.996 - -
Finanzforderungen 3.622 2.734 - 442 1.026 -580
Laufende Ertragsteuern 237 180 - 8 49 -
Sonstige Vermögenswerte 2.109 14.630 - 2.879 19.937 -35.337
Flüssige Mittel 2.393 1.249 - 789 355 -

Kurzfristige Vermögenswerte 32.378 28.267 411 18.203 21.415 -35.918

BILANZSUMME 88.997 52.414 670 59.656 38.901 -62.644

P
as

si
va

Eigenkapital 21.744 21.583 - 4.139 8.499 -12.477

Rückstellungen für Pensionen 4.627 3.831 111 31 654 -
Sonstige Rückstellungen 2.676 2.354 62 258 2 -
Latente Ertragsteuern 2.714 2.062 2 2.725 12 -2.087
Finanzverbindlichkeiten 21.428 715 - 7.663 13.063 -13
Sonstige Verbindlichkeiten 2.024 2.024 285 12.020 418 -12.723

Langfristige Rückstellungen und Verbindlichkeiten 33.469 10.986 460 22.697 14.149 -14.823

Sonstige Rückstellungen 2.826 2.612 35 178 27 -26
Laufende Ertragsteuern 808 630 - 115 63 -
Finanzverbindlichkeiten 22.493 2.087 - 10.806 10.198 -598
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 3.551 2.769 162 612 18 -10
Sonstige Verbindlichkeiten 4.106 11.747 13 21.109 5.947 -34.710

Kurzfristige Rückstellungen und  Verbindlichkeiten 33.784 19.845 210 32.820 16.253 -35.344

BILANZSUMME 88.997 52.414 670 59.656 38.901 -62.644

Um einen besseren Einblick in die Ertrags-, Finanz- und Vermögenslage zu ermöglichen, wird 
der BMW Group Abschluss um eine Darstellung der Segmente ergänzt (freiwillige Änderung).



Neue Segmentberichterstattung.
Kapitalflussrechnung.
Geschäftsjahr 2007 in Mio. Euro Konzern Automobile

Finanzdienst-
leistungen

Jahresüberschuss 3.134 2.721 474
Laufende Ertragssteuern 1.002 1.043 1

Abwertungen von Vermieteten Gegenständen 4.698 4 4.324
Abschreibungen auf das übrige Anlagevermögen 3.689 3.568 24
Veränderung der Rückstellungen 221 236 -109
Veränderung der Latenten Steuern -256 -459 358
Sonstige zahlungsunwirksame Erträge und Aufwendungen 111 98 -78
Ergebnis aus dem Verkauf von Anlagevermögen und Wertpapieren -181 -180 1
Ergebnis aus Equity-Bewertung -11 -11 -
Veränderungen bei Positionen der kurzfristigen Vermögenswerte und Verbindlichkeiten

Veränderung der Vorräte -700 -663 3
Veränderung der Forderungen 398 371 -528
Veränderung der Verbindlichkeiten 571 85 738

Gezahlte Steuern -817 -589 -98

Mittelzufluss aus der laufenden Geschäftstätigkeit 12.183 6.246 5.110
Investitionen in Immaterielle Vermögenswerte und Sachanlagen -4.267 -4.103 -110
Erlöse aus Abgängen von Immateriellen Vermögenswerten und Sachanlagen 272 270 2
Investitionen in Finanzanlagen -44 -147 -
Erlöse aus dem Abgang von Finanzanlagen 16 16 -
Investitionen in Vermietete Gegenstände -13.261 -359 -12.902
Abgänge von Vermieteten Gegenständen 4.917 354 4.563
Zugänge von Forderungen aus Finanzdienstleistung -54.573 - -54.573
Zahlungseingänge auf Forderungen aus Finanzdienstleistungen 49.813 - 49.813
Investitionen in/Einnahmen aus Wertpapieren -121 -130 9
Mittelabfluss aus der Investitionstätigkeit -17.248 -4.099 -13.198
Zahlung von Dividenden für das Vorjahr -458 -458 -
Gezahlte Zinsen -389 -147 -

Konzerninterne Finanzierung - -1.389 6.233
Veränderung der sonstige Finanzverbindlichkeiten 3.603 -333 2.140
Veränderung der Commercial Paper 1.526 845 -
Mittelzufluss /-abfluss aus der Finanzierungstätigkeit 6.168 -1.482 8.340
Wechselkurs- und konsolidierungskreisbedingte
Änderung der Flüssigen Mittel -46 -15 -20
Veränderung der Flüssigen Mittel 1.057 650 232
Flüssige Mittel am 1. Januar 1.336 599 557
Flüssige Mittel am 31. Dezember 2.393 1.249 789
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Aufnahme/Rückzahlung von Anleihen 1.886 - -33

Erhaltene Zinsen 386 177 -

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge/Aufwendungen -62 -155 -

Um einen besseren Einblick in die Ertrags-, Finanz- und Vermögenslage zu ermöglichen, wird 
der BMW Group Abschluss um eine Darstellung der Segmente ergänzt (freiwillige Änderung).
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Die Zuordnung der in den Konzernabschluss einbezogenen Gesellschaften zu den 
Segmenten unterscheidet sich von der Zuordnung zu den ehemaligen Teilkonzernen:

Konsolidierungen

Gesellschaften
Automobil-

geschäft
Motorrad-
geschäft

Holding
Gesell-

schaften

Sonstige
Gesell-

schaften

Finanzdienst-
leistungs-

gesellschaften

Konzern-
finanzierungs-
gesellschaften

Teilkonzern Industriegeschäft Teilkonzern Finanzgeschäft

Segment
Automobile

Segment
Motorräder

Segment
Finanzdienst-

leistungen

Segment
„Sonstige

Gesellschaften“

Teilkonzern-
Darstellung

(bis Q3/2008)

Segment-
Darstellung
(ab Jahres-
abschluss 

2008)

Gesellschaften
Automobil-

geschäft

Motorrad-
geschäft

Finanzdienst-
leistungs-

gesellschaften

Holding
Gesellschaften

Sonstige
Gesellschaften

Konzern-
finanzierungs-
gesellschaften

Konsolidierungen



Neue Segmentberichterstattung.
Agenda.

BMW Group
März 2009
Seite 13

1.1. EinführungEinführung

2.2. Wesentliche ÄnderungenWesentliche Änderungen

3.3. FinanzkennzahlenFinanzkennzahlenFinanzkennzahlenFinanzkennzahlen



Neue Segmentberichterstattung.
Nettofinanzvermögen Segment Automobile.

BMW Group
Februar 2009
Seite 14

31.12.2007 in Mio. Euro

Flüssige Mittel

Wertpapiere

Konzerninterne
Nettoforderung

Finanz-
verbind-

lichkeiten

Nettofinanz-
vermögen

+ 1.887

+ 1.933

+ 5.910 -2.678

7.052

Nettofinanzvermögen 
Industriegeschäft (alt)

Flüssige Mittel
Wertpapiere

Finanz-
verbind-

lichkeiten

Nettofinanz-
vermögen

+ 1.249

+ 1.933

+ 6.845 -2.673

7.354

Nettofinanzvermögen 
Segment Automobile (neu)

Konzerninterne
Nettofinanz-

forderung



Neue Segmentberichterstattung.
Nettofinanzvermögen – Überleitung Nettofinanzforderungen.
31.12.2007 in Mio. Euro
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Konzerninterne
Nettoforderungen

der Holding-
gesellschaften

+ 5.910

- 1.395

+ 2.330

+ 6.845
Konzerninterne Netto-

Verbindlichkeiten  
„Lieferungen und 
Leistungen“ von 

Gesellschaften des
Automobilgeschäfts

Konzerninterne Nettoforderungen 
Industriegeschäft (alt)

Konzerninterne Nettofinanzforderung 
Segment Automobile (neu)

• Die auf die Holdinggesellschaften entfallenden internen Nettoforderungen 
werden im Nettofinanzvermögen des Segments Automobile nicht berücksichtigt
(abweichende Gesellschaftszuordnung).

• Konzerninterne Forderungen und Verbindlichkeiten, die aus operativen 
Geschäftsvorfällen resultieren, werden nicht länger im Nettofinanzvermögen 
berücksichtigt (Methodenanpassung).



Neue Segmentberichterstattung.
Überleitung zu Free Cashflow Segment Automobile.

31.12.2007 in Mio. Euro
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Jahres-
überschuss

+ 2.291

- 242
- 50

+ 2.147

Working
Capital

+ 226 + 84

Investitionen Sonstiges

-162

Rück-
stellungen

Free Cashflow
Teilkonzern

Industriegeschäft (alt)

Free Cashflow
Segment Automobile (neu)

• Die auf Holdinggesellschaften, sonstige Gesellschaften und das Motorrad-
geschäft entfallenden Mittelzu- und Mittelabflüsse werden in der 
Kapitalflussrechnung des Segments Automobile nicht berücksichtigt
(abweichende Gesellschaftszuordnung).
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Bei Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung:

BMW Group Investor Relations Team

Torsten Schüssler 089-382-25387 torsten.schuessler@bmw.de

Helge Jorch 089-382-24272 helge.jorch@bmw.de

Nathan Kohlhoff 089-382-49427 nathan.kohlhoff@bmw.de

Patrick Neumayer 089-382-31684 patrick.neumayer@bmw.de
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